
 

Im Rahmen des ERASMUS-Programms der EU können im Studienjahr 2014/2015 wieder Studie-
rende in Politikwissenschaft an Partnerinstituten studieren: 

 
○ Department of Political Science, University of Bergen, NO   
○ Facultat de Ciencies Politiques i Socials an der Universitat Pompeu Fabra – Barcelona E    
○ Institut d´Études Politiques, Université Montesquieu-Bordeaux IV (Sciences Po), FR   
○ Faculties of European Studies and of Political Science and Administration, Babeş-Bolyaj-University, 

Cluj/Klausenburg, RO 
  

○ Department of Political Science, University of Copenhagen, DK   
○ Faculty of Political Science and Sociology, Universidad de Granada, ES   
○ Dep. of Political Science & International Relations, Boğaziçi University Istanbul, TR   
○ Fachbereich Politik- und Verwaltungswissenschaft, Universität Konstanz, DE   
○ Department of Political Science, University of Ljubljana, SI   
○ Institut d´Études Politiques Lumière Lyon 2, FR   
○ Institut d´Études Politiques Paris (Sciences Po), FR   
○ Dipartimento di Studi Politici e Sociali, Universität Pavia, IT   
○ Institute of International Studies, Charles University Prague, CZ   
○ Department of Public Administration, Erasmus Universiteit Rotterdam, NL   
○ Institute of sociological, political and juridical Research, Ss. Cyril and Methodius University Skopje MK   
○ Departments of Political Science and of European Sciences, Faculty of Philosophy, Sofia University Saint 

Kliment Ohridski, BG 
  

○ Department of Political Science, Stockholms Universitet, S   
○ International School of Social Sciences, University of Tampere, FI   
○ Institutes of Political Science and of International Relations, Faculty of Journalism and Political Science, 

University of Warsaw, PL 
  

○ Department of Politics and International Studies, University of Warwick/Coventry, UK   
   

Was ist das ERASMUS-Programm? 
 

 ○    Gefördert wird die Mobilität von Studierenden. 
 ○    Es gilt der Grundsatz der gesicherten gegenseitigen Anrechnung von Zeugnissen. 
 ○    Es besteht die Möglichkeit bei einzelnen Partnern einen speziellen Studienabschluss zu erreichen. 
 ○    Die Dauer des Auslandsaufenthalts soll ein, besser aber zwei Semester sein. 
 ○    Gefördert werden die Aufenthaltskosten. 
 

Weitere Informationen gibt es auf der Homepage des Fachbereichs unter „Service“ und bei Dr. Kok! 
 

Bewerbungen sind bis 31.3.2014 möglich! 
(Es gilt das Datum des Einlagens, Details umseitig!) 

 

http://www.iep.u-bordeaux.fr/
http://iep.univ-lyon2.fr/
http://www.sciences-po.fr/
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... für Studierende in Politikwissenschaft 
 
Für eine individuelle Beratung wenden Sie sich bitte an Herrn Dr. Kok. 
 
Folgende Angaben sind im formlosen Bewerbungsschreiben zu machen bzw. zu bestätigen: 
 
- Kontaktdaten, Adresse, E-Mail, Telefonnummer 
- Gewünschte Gastuniversität – reihen Sie bitte 3 mögliche Universitäten 
- Studienkombination und Semester, in dem Sie sich befinden 
- Wünschen Sie eine sprachliche Vorbereitung (Heimat- oder Gastuniversität)? 
- Zeugnisse über bisher abgelegte Prüfungen aus Politikwissenschaft (Kopie des aktualisierten Prüfungs-

passes mit Angabe aller absolvierten Lehrveranstaltungen) 
- Finanzierungsplan für Ihren Auslandsaufenthalt (grobe Übersicht) 
- Nachweis der Kenntnis der Sprache des Gastlandes 
- Selbsteinschätzung der Sprachkompetenz (Sprache des Gastlandes) 
- Bisherige Auslandserfahrungen 
- Motivation für den angestrebten Auslandsaufenthalt 
- Erwarteter Studienfortschritt, den Sie sich vom Auslandsaufenthalt erwarten 
- 1 Foto 
 
Kriterien für die Nominierung: 
 
- Verfügbarkeit von Studienplätzen 
- Leistungsnachweis und Notendurchschnitt in Politikwissenschaft 
- Studienaufenthalte für 1 Semester sind möglich, BewerberInnen um Studienplätze für 2 Semestern 

werden aber bevorzugt. 

 

Bewerbungen für 2014-2015 sind bis 
31.3.2014 möglich! 

(Einlagen bei Dr. Kok) 

 

Von Salzburg nach EUROPA!          Von EUROPA nach Salzburg! 


